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Liebe Altschüler, liebe Freunde 
des Kollegs St. Blasien! 
 
Ein Jubiläum besonderer Güte hat die 
Gesellschaft Jesu in diesem Jahr 2006 
gefeiert: den 450. Todestag des Ordens-
gründers, des hl. Ignatius von Loyola und 
den 500. Geburtstag des hl. Franz Xaver 
und des seligen Peter Faber. Diese drei 
haben in besonderer Weise die Gründung 
des Ordens im Jahr 1540 geprägt und sind 
mit ihrer jeweiligen Inspiration bis heute 
lebendige Impulsgeber. Wir erinnern uns 
dankbar, dass wir auf starken Schultern 
stehen und dass wir große Fürsprecher 
haben in unserm Handeln und Beten. Von 
Zeit zu Zeit hilft im „tagesaktuellen“ 
Schul- und Internatsgeschehen  der Hin-
weis auf die Ursprünge des Kollegs, auf 
die Grundlagen der jesuitischen Erzie-
hung und ihre Bedeutung für unser heuti-
ges Tun. 
Der achte Zwischen-Ruf kommt im neuen 
Gewand – unser Altschüler Christian Herr 
(Abi 93) hat sich darum gekümmert. Ich 
hoffe sehr, dass es Ihnen gefällt. Auch 
Druck und Versand sind in neue (Altschü-
ler-) Hände gegangen, Pascal Thull und 
Eric Thull (Abi 85).  
Wegen des verlängerten Wochenendes 
rund um den 3. Oktober hat das neue 
Schuljahr diesmal etwas holperig ange-
fangen; aber jetzt läuft es rund, und die 
Stimmung ist gut. 
 
Mit den besten Wünschen und einem 
herzlichen Gruß aus „Ihrem Kolleg“ 
 
 
 
 
Pater Johannes Siebner SJ 
Kollegsdirektor 
 
 

  
 
 
Pater Axel Bödefeld SJ, 37, hat sich zu 
Beginn des neuen Schuljahres der Kol-
legsgemeinschaft vorgestellt. Er wird zum 
neuen Jahr Pater Joachim Gimbler SJ als 
Internatsleiter ablösen. Im Kollegbrief 
wird dieser „Stabwechsel“ ausführlich ge-
würdigt. An dieser Stelle aber sei Pater 
Gimbler SJ schon einmal Dank gesagt für 
16 ½ Jahre als „Generalpräfekt“. Pater 
Bödefeld SJ wünschen wir alles Gute für 
den Start. 
 
Pater Joachim Gimbler SJ wird im Januar 
2007 nach Beendigung seiner Tätigkeit 
als Internatsleiter im Kolleg St. Blasien 
nach Berlin umziehen und zum Juli das 
Amt des Pfarrers von St. Canisius über-
nehmen. Die Kollegsgemeinschaft verab-
schiedet Pater Gimbler SJ mit einem Fest 
am 20. Dezember in der Pater-Alfred-
Delp-Halle. 
 
Nach 34 Jahren musste sich das Kolleg in 
diesem Sommer von Frau Ursula Rau 
verabschieden. Für unzählige (vor allem 
Oberstufen-) Schüler war das Internats-
leben in St. Blasien untrennbar mit dem 
Namen von Frau Rau verbunden. Ein be-
sonderer Anlass braucht eine besondere 
Würdigung. Und so haben wir den Ab-
schied von Frau Rau mit einem schönen 
Fest am Abreisetag in die Sommerferien 
gefeiert. 
 
Frau Elfriede Wagner leitet seit 1. Mai 
erfolgreich die Hauswirtschaft im Kolleg. 
Die Übergabe hat bestens geklappt: Herz-
lichen Dank an Frau Bettina Braun, die 
davor für diesen Bereich zuständig war. 
 
 
 



Prima geklappt hat auch der Wechsel im  
Schulsekretariat: FFrau Veronika Kern ist 
zum Ende des Schuljahres nach über 12 
Jahren aus dem aktiven Dienst ausge-
schieden. Zum 15. Juni hat Frau Hannelo-
re Günther erfolgreich ihre Tätigkeit am 
Kolleg begonnen.  
 
Erster Preisträger beim 48. Schüler-
wettbewerb der Landeszentrale für poli-
tische Bildung Baden-Württemberg wurde 
Stefan Averbeck aus der 13. Klassen-
stufe. Seine preisgekrönte Arbeit be-
handelte das Thema: „ Afrika stirbt – was 
geht uns das an?“. Der 1. Preis 
in diesem Bereich wurde zum ersten Mal 
von einem Kollegianer gewonnen. Wir 
gratulieren ganz herzlich! 
 
Die Stiftung Kulturelle Jugendarbeit  des 
Kultusministeriums unterstützt das Ein-
radfahren am Kolleg, das bereits im drit-
ten Jahr erfolgreich läuft. Der Ge-
schäftsführer der Stiftung überreichte die 
neuen Einräder an Herrn Heinrich Muth, 
der die Einrad AG erfolgreich leitet. „Das 
außerordentliche und vorbildliche Enga-
gement im außerschulischen Bereich ist 
beeindruckend am Kolleg“, so Herr Hart-
muth Hahn von der Stiftung Kulturelle 
Jugendarbeit.  
 
Als Abschluss einer beeindruckenden  
Laufsaison haben sich 8 Kollegianer mit 
ihrem treuen Coach Herrn Klaus Thoma 
den Sieg beim  Altstadtlauf in Bad Säckin-
gen gesichert. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem beachtlichen Erfolg! 
 
Das Kolleg St. Blasien schließt einen 
Kooperationsvertrag über einen Zeitraum 
von fünf Jahren mit der Sto AG in Stühlin-
gen. Die Zusammenarbeit von Schule und 
Wirtschaft gewinnt an Bedeutung - Bil-
dungssponsoring befindet sich auf dem 
Vormarsch. Ziel der Unternehmens-
kooperation ist die Chancenverbesse-
rung der jungen Generation in der Region. 
Das erhebliche Engagement der Sto AG 
ermöglicht die Vergabe von Stipendien. 

Die  neue  Sportkonzeption findet mit 
dem Start des Schuljahrs große Resonanz 
im Kolleg. Unter dem Dach des Sportver-
eins Kolleg gibt es jetzt zwei Bereiche: 
traditionelle Manschaftssportarten und 
neue Kursangebote, beispielsweise Bad-
minton und Rudern. Die zwei Säulen wer-
den von den Diplom-Sportlehrern Ekke-
hard Kempf und Günter Mingram  als 
Abteilungsleiter verantwortet. 
 
Im Juli fand im Kolleg eine neue Form der 
Berufsinformationsveranstaltung statt. 
Die Deutsche Lufthansa AG  informierte 
vor Ort im Kolleg  über diverse Einstiegs-
möglichkeiten. Herr Christoph Fay prä-
sentierte die vielfältigen Berufsmög-
lichkeiten und Perspektiven vor zahl-
reichen Schülern der Oberstufe.  
 
Der Schuljahresbeginn bedeutet auch 
immer einen Neuanfang auf den Inter-
natsgruppen; viele Aktivitäten helfen 
gerade am Anfang für einen guten Ein-
stieg, um sich kennen zu lernen, Neue zu 
integrieren und "Spielregeln" einzuüben. 
Und so waren die ersten Wochenenden 
geprägt durch Wandern, Ausflüge, Sport, 
Gespräche, Feste und Treffen.  
 
Der „Komm-und-sieh-Kurs“ von Pater 
Gimbler SJ begann mit 18 Teilnehmern im 
Oktober mit einem Wochenende in Ur-
berg. Exerzitien im Alltag und eine Assisi-
fahrt runden dieses religiöse Angebot 
traditionell ab. 
 
Rund 60 interne Schülerinnen und Schü-
ler der Klassenstufen 10/11 nehmen jeden 
Dienstag am Tanzkurs teil. Der große 
Abschlussball findet am Samstag vor dem 
1. Adventssonntag statt. 
 
Die Stiftung Kolleg St. Blasien lobt zum 
ersten Mal in ihrer fünfjährigen Erfolgs-
geschichte ein Stipendium für das nächs-
te Schuljahr aus! 
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FFrau Marlies Woerz wurde bei der letzten 
Vorstandssitzung der Stiftung Kolleg St. 
Blasien für vier Jahre in den Vorstand 
berufen. Sie löst damit Frau Ruth Jehlin 
ab, die aus dem Vorstand ausscheidet 
und Ihre Kraft weiterhin als Geschäfts-
führerin dem Förderverein des Kollegs 
widmet. Herzlichen Dank!   
 

 
Schule 
 
Obwohl am ersten Schultag nach den 
großen Ferien der Himmel über St. Blasien 
grau war und es regnete, waren die 86 
neuen Sextaner bei der Begrüßung durch 
den Schulleiter voll freudiger Erwartung 
und voller Ungeduld, ihre neuen Klassen-
kameraden und ihre neuen Lehrerinnen 
und Lehrer kennen zu lernen. Neben den 
neuen Sextanern besuchten auch unge-
fähr 70 neue Quereinsteiger und 25 neue 
Schülerinnen und Schüler der Euroklasse 
am 19. September zum ersten Mal den 
Unterricht am Kolleg. Ob sie in der Nacht 
zuvor gut schlafen konnten oder ob es 
ihnen eher bange war, ist schwer zu sa-
gen. Jedenfalls aber wirkte manches Ge-
sicht etwas angespannt.  
 
Die insgesamt 864 Schüler werden von 
70 Lehrerinnen und Lehrern und zwei 
Referendarinnen unterrichtet. Da das 
Kolleg auch für Lehramtspraktikanten 
offensteht, kümmern sich unsere Kolle-
ginnen und Kollegen auch um die ersten 
praktischen pädagogischen Schritte von 
drei Praktikantinnen. Neun neue Lehre-
rinnen und Lehrer stellten sich in der 
Eröffnungskonferenz dem Kollegium vor, 
nachdem sie in den letzten Ferientagen 
an einer Einführungsveranstaltung in die 
besonderen pädagogischen Ziele und 
organisatorischen Abläufe am Kolleg 
teilgenommen hatten. 
Im Lehrerkollegium begrüßen wir neu Frau 
Maria Backhaus (Biologie, Musik), Herrn 
Martin Backhaus (Mathematik, Sport), 
Frau CChantal Behringer (Mathematik, 
Biologie), Frau CCatja Ehinger (Englisch, 

Französisch), Frau IIvonne Gregori (Ma-
thematik, Erdkunde), Frau SSusanne Hirt 
(Mathematik, kath. Religion), Herrn DDr. 
Max Kohlberger (Mathematik, Physik, 
Informatik) und Herrn FFlorian Willig (Ge-
schichte, Gemeinschaftskunde, Erd-
kunde). PP. Martin Andiel SJ und Herr DDr. 
Rolf Hartkamp führen nach ihrem be-
standenen Zweiten Staatsexamen ihre 
Lehrtätigkeit am Kolleg fort. Darüber hin-
aus sind zum Abschluss ihres Referenda-
riats Frau SStephanie Käfferlein mit Musik 
und Frau EEva-Maria Lindenschmidt mit 
Deutsch und Bildender Kunst der Schule 
zugewiesen. Auch im Internat freuen wir 
uns über Zuwachs zum Präfektenteam: PP. 
Trieu SJ. Frau SStephanie Grimm und Herr 
Jürgen Gebhard verstärken das Team 
bereits seit dem letzten Schuljahr. Wir 
begrüßen auch Frau CChristina Hahne, die 
ihre Praxiszeit im Rahmen ihrer Be-
rufsausbildung zur Diplom-Sozial-
pädagogin (BA) am Kolleg absolviert. 
Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
vor allem aber allen Schülerinnen und 
Schülern sei an dieser Stelle ein guter 
Start ins Schuljahr 2006/07 gewünscht! 
 
Im Rückblick auf die letzten Monate des 
zu Ende gegangenen Schuljahres ist zu 
erwähnen, dass zum zweiten Mal eine 
Gruppe von Schülern der 11. Klasse zu 
einem dreimonatigen Schulaufenthalt an 
unserer Partnerschule in Shanghai weil-
te. Unsere Partnerschule, die Tongji-
Mittelschule in Shanghai engagiert sich 
sehr für dieses Projekt. Die Jugendlichen 
sind begeistert zurückgekommen. 
 
Besonders gern melden wir an dieser 
Stelle, dass Ende Juni alle 92 Abiturien-
tinnen und Abiturienten erfolgreich ihr 
Ziel und einen Notenschnitt von 2,0 
erreichten. Ein Notendurchschnitt übri-
gens, der erkennbar über dem Landes-
durchschnitt liegt. 
Erfolgreich waren auch die Schülerinnen 
und Schüler der Euroklasse, die alle ihre 
Prüfungen beim Goethe-Institut be-
standen haben. 
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Neu waren am Ende des Schuljahres die 
VVergleichsarbeiten in Klasse 6 in den 
Fächern Deutsch, Mathematik und Biolo-
gie, bei denen überprüft werden sollte, ob 
unsere Schüler die Standards der ersten 
zwei Gymnasialjahre erreicht haben. Die 
Ergebnisse zeigten, dass unsere Sechst-
klässler die dort gestellten Aufgaben sehr 
gut lösen konnten. 
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Vom 8. bis 16. Oktober war eine Schüler-
gruppe zum Austausch am Jesuitenkolleg 
in Stonyhurst. 
Die Klasse 11c wurde am 12. Oktober zu 
den attraktiven und gefragten Science 
Days in den Europa-Park nach Rust einge-
laden.   
 
Der Kollegschor und das Orchester berei-
ten sich schon intensiv auf das Advents-
konzert am 9. Dezember um 19:30 Uhr 
im Dom vor, an dem auch der Schulchor 
unserer Partnerschule des Jesuitenkollegs 
Vilnius/Litauen teilnehmen wird. Seit 
1998 besteht eine lebendige Partner-
schaft mit dem Jesuitengymnasium in 
Litauen. 
 
 
Altkollegianer 
 
Wir können wieder  auf schöne und ge-
lungene Abende mit den Abi-Jahr-
gängen 1956 im Mai, 76 und 96 im Juni 
zurückblicken. In diesem Herbst trafen 
sich schon die Jahrgänge 71, 86 und 66. 
 
Ganz besonders möchten wir an dieser 
Stelle die runden Jubiläen im Jahr 2007 
ermuntern, zurück ans Kolleg zu kommen. 
Gerne unterstützen wir Sie bei Ihrer Pla-
nung. 
 
Schön wäre es, wenn Sie uns mitteilten, 
ob in Ihrer Nähe ein Altkollegianer-
Stammtisch existiert oder angefangen 
wird.  
Das nächste allgemeine Altschüler-
treffen findet im Herbst 2007 statt: 6. und 
7. Oktober 2007. 

Danke 
 
Die item GmbH in Speyer unterstützt 
diesen Zwischen-Ruf großzügig  mit ihrer 
Kompetenz im Bereich Digitaldruck, Di-
rekt-Marketing und Lettershop. 
 
   

 
Unterstützen auch Sie den Zwischen-Ruf 
mit einer Gabe. Für die nächste Ausgabe 
werden wieder Spender für ausgewählte 
Elemente gesucht. Informationen dazu 
gibt es bei Herrn Wolfgang Mayer. 
 
Unser Dank gilt auch den zahlreichen 
Spendern, die dem neuen Musikhaus 
eine Musiknote geschenkt haben, um 
den Bau möglich zu machen und es mit 
Leben zu füllen. Es sind noch ein paar 
wenige Noten frei – es wird noch Unter-
stützung gebraucht. Machen Sie mit! 
Informationen hierzu ebenfalls bei Herrn 
Wolfgang Mayer: 
Telefon: 0 76 72 / 27 - 535. 
 
 
Zwischen-Ruf per E-Mail 
 
Gibt es Probleme beim Empfang des Zwi-
schen-Rufs? Hätten Sie den Zwischen-Ruf 
auch lieber als E-Mail – Ihre E-Mail-
Adresse ist aber am Kolleg noch nicht 
hinterlegt? Bitte melden Sie sich bei Frau 
Sütel, die sehr gerne hilft: 
Telefon 0 76 72 / 27-208. 
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